
Einfach loslesen!  Hilfe, Notruf! 

Info: Gespräche mit dem Arzt

Wenn ich mit dem Arzt spreche, muss ich erklären: 

• Was tut weh? 

• Wo tut es weh? 

• Wie fühle ich mich? 

• Warum geht es mir nicht gut?

Das sind meine Körperteile:

So können die Schmerzen sein:

leicht

Es tut nur ein bisschen 

weh und stört mich 

nicht sehr.

Ich denke, es geht von 

alleine wieder weg.

mittel

Es tut nicht sehr 

schlimm weh, aber  

es stört mich. 

Ich denke, ein Arzt 

soll mir helfen.

stark

Es tut sehr weh und 

stört mich sehr.

Ich brauche  

unbedingt einen Arzt.

sehr stark

Es tut extrem weh,  

ich kann an nichts 

Anderes denken.

Ich brauche sofort 

einen Arzt.

Kopf

Hals

Arm

Bein

Fuß

Bauch
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Einfach loslesen!  Hilfe, Notruf!

Dann untersucht mich der Arzt:

Danach sagt mir der Arzt seine Diagnose. Die Diagnose ist die Bestimmung der Krankheit.

Der Arzt erklärt, warum es mir nicht gut geht und welche Krankheit ich habe.

Zum Beispiel: 

Der Arzt sagt auch, wie er die Krankheit / Verletzung behandeln will

Zum Beispiel:

„Amir hat eine Gehirnerschütterung 

und ein Bein ist gebrochen.“

„Amir muss liegen. 

Er darf nicht aufstehen.“ 

„Amir, bekommt einen Gips 

und zwei Krücken.“
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